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Der Cinemascope-Farbfilm Das Vermächt-
nis des Inka der Gebrüder Franz und Ge-
org Marischka aus dem Jahre 1965 gehört 
fraglos in die Reihe der 17 großangelegten 
Romanverfilmungen nach Karl May, die es 
zwischen 1962 und 1968 zustande gebracht 
haben, die bundesdeutschen Lichtspiel-
theater (aber nicht nur diese) zu füllen wie 
keine andere Spielfilmserie davor. 
Und dennoch gilt dieser Strei-
fen als der ganz große exo-
tische Außenseiter in dieser 
außergewöhnlichen Erfolgs-
geschichte des deutschen 
Nachkriegsfilms.
Wie kam es denn dazu?
Zum einen war es in der Tat 
der einzige Karl-May-Film 
der 1960er-Jahre, in welchem 
weder Lex Barker noch Pierre 
Brice als Hauptprotagonisten mitwirkten. 
Doch dafür gab es ein Wiedersehen mit den 
äußerst beliebten Karl-May-Darstellern 
Guy Madison, Rik Battaglia, Chris Howland 
und Heinz Erhardt und auch an der Kamera 
war mit dem Österreicher Siegfried ‚Sigi‘ 
Hold (Old Shatterhand) ein echtes Urge-
stein der May-Filme zugange. Regie und 
Drehbuch lagen in den Händen von Georg 
Marischka, der als ausgewiesener Karl-
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May-Kenner bereits zuvor erfolgreich an 
den Scripts zu Der Schut und zum Mexi-
ko-Zweiteiler Der Schatz der Azteken/Die 
Pyramide des Sonnengottes mitgewirkt 
hatte. 
Gedreht wurde der Film tatsächlich im 
Lande der Inkas in den südamerikanischen 
Anden in Peru – mit ergänzenden Aufnah-
men in Spanien und Bulgarien.

Der vorliegende Bild-
band erzählt die aufre-
gende, aber auch tra-
gische Geschichte um 
den letzten Prinzen der 
Inkas detailliert nach 
und präsentiert oben-
drein eine große Anzahl 
von bislang völlig unbe-
kannten Szenenfotos 
von den Aufnahmen in 

Peru und Bulgarien.
Erstmals in der Reihe der Filmbildbücher 
rundet eine umfangreiche Bildstrecke 
mit Einblicken in die Dreharbeiten diesen 
Band ab.


